
GESCHÄFTSBERICHT 
2025/26





  E I N L A D U N G
   zur 23. ordentlichen Generalversammlung, über das Geschäftsjahr 2025/26, auf
   Samstag, 3. Oktober 2026, 16:00 Uhr, im Hotel Grischuna in Bivio, Türöffnung: 15:30 Uhr

1. Begrüssung
2. Feststellung der Anzahl, Art, Nennwert und Kategorie der von Aktionären vertretenen
    Aktien
    – Wahl des Protokollführers und Stimmenzählers
3. Genehmigung des Protokolls der 22. ordentlichen Generalversammlung vom 4. Oktober 2025
    Der Verwaltungsrat beantragt den Aktionären, das Protokoll zu genehmigen.
4. Vorlage des Geschäftsberichtes 2025/26, umfassend den Jahresbericht des VR und die 
    Jahresrechnung per 31.05.2026, Kenntnisnahme des Berichtes der Revisionsstelle
    Der Verwaltungsrat beantragt den Aktionären, den Geschäftsbericht 2025/26, bestehend aus 
    Jahresbericht und Jahresrechnung, nach Kenntnisnahme des Revisionsberichtes, zu 
    genehmigen.
5. Verwendung des Bilanzergebnisses
   Bilanzgewinn 01.06.2025					     CHF	        6‘371.49
   Jahresergebnis 2025/26					     CHF  	 -150’984.16
   Bilanzverlust 31.05.2026					     CHF	 -144’612.67
   Verwendung des Bilanzverlustes per 31.05.2026
   Vortrag auf neue Rechnung				    CHF   	 -144’612.67
   Der Verwaltungsrat beantragt den Aktionären, den Bilanzverlust von CHF -144’612.67  auf die
   neue Rechnung vorzutragen.
6. Entlastung des Verwaltungsrates
   Der Verwaltungsrat beantragt den Aktionären, den verantwortlichen Organen für die 
   Tätigkeiten im Geschäftsjahr 2025/26 Entlastung zu erteilen.
7. Antrag auf Revision der Statuten
   Der Verwaltungsrat beantragt den Aktionären, die Statuten gemäss Vorschlag zu 
   genehmigen. Die Statuten können unter schneesportbivio.ch/generalversammlung eingesehen 	

        werden.
8. Aktienkapitalerhöhung

Der Verwaltungsrat beantragt den Aktionären, die Aktienkapitalerhöhung von höchstens CHF 
1‘300‘000 (maximal 2‘600 neue Aktien à CHF 500) zu genehmigen. Informationen zu diesem
Traktandum sind auf schneesportbivio.ch/kapitalerhoehung erhältlich.

9. Wahlen der Verwaltungsräte
    Die ordentliche Amtsperiode von 2 Jahren ist abgelaufen. Alle Mitglieder des Verwaltungsrats 
    stellen sich nochmals für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung.
10. Wahl der Revisionsstelle
   Der Verwaltungsrat beantragt den Aktionären, die Revisionsstelle Gredig + Partner AG, Thusis, 
    für ein weiteres Jahr zu wählen.
11. Verschiedenes und Umfrage

         Bivio, 3. September 2026		  Im Namen des Verwaltungsrates
         					     Bivio Sportanlagen AG (Bivio impianti sportivi SA)			 
					     Dorothe Kienast 
        					     Verwaltungsratspräsidentin

  TRAKTANDEN

https://schneesportbivio.ch/generalversammlung
http://schneesportbivio.ch/kapitalerhoehung
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GESELLSC HAFTSORGAN E DER U NTER N EHMU NG

Dorothe Kienast  
Präsidentin*

8620 Wetzikon
seit 2025 (Mitglied seit 2024)

Matteo Twerenbold  
Mitglied  
 
6300 Zug 
seit 2016

Tobias Schötzau 
Vizepräsident    

8805 Richterswil ZH 
seit 2025

Revisionsstelle 
Gredig + Partner AG in Thusis 

VERWALTUNGSRAT

Philip Wepener 
Mitglied  

7456 Sur
seit 2025

Alberto Gini  
Mitglied  
 
7512 Champfèr
seit 2018

* Bis 21.8.2025 hatte das Amt des VR-Präsidenten Fridolin Vögeli inne. Ab diesem 
Zeitpunkt und bis 31.10.2025 amtete Matteo Twerenbold als Präsident a.  i.
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Gregor Vellacher  
Geschäftsführer     

7457 Bivio 
seit 1. November 2021

GESCHÄFTSLEITUNG / JAHRESANGESTELLTE 

Marco Pontiggia  
Technischer Leiter      

7457 Bivio 
seit 1. November 2021

Gregor Vellacher  
Geschäftsführer     

7457 Bivio 
seit November 2021 (ange-
stellt seit 2016)

Marco Pontiggia  
Technischer Leiter      

7457 Bivio 
seit November 2021

Valeria Tumler  
Administration  

7457 Bivio 
seit November 2020

Albert Didi Andras
Administration  
Infostelle Tourismus     

7457 Bivio 
bis April 2026

Giulia Fritz
Administration  
Infostelle Tourismus     

7457 Bivio 
seit März 2026

Roland Giovanoli   
Betriebsmitarbeiter       

7457 Bivio 
seit Juni 2023
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HOTEL GUIDON 

Metka Vellacher Roj  
Gastgeberin  

7457 Bivio 
bis Mai 2026

Luca Allegri 
Koch 

7457 Bivio 
bis Mai 2026	

Eduardo Sempaio 
Allrounder

7457 Bivio 
bis Mai 2026

Cecilia Trussoni 
Service
IT-23022 Chiavenna 
bis Mai 2026

Iván Ramos Marín
Service 
ES-38001 Santa Cruz de 
Tenerife
bis Mai 2026

Vasilica Andrei
Housekeeping

7457 Bivio
bis Mai 2026

Aurora Benedetti
Service 
IT-47842 San Giovanni in 
Marignano
bis Mai 2026	

Michele Togni 
Küchenchef    

7457 Bivio 
bis Mai 2026
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KEN NZAH LEN 	
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EBITDA 
(in TCHF)

EBITDA BETRIEBSERTRAG

EBITDA / BETRIEBSERTRAG  
Vergleich der letzten 5 Saisons mit dem 5-Jahresschnitt

40‘000 CHF 2‘230‘000 CHF

über dem 
5-Jahresschnitt

unter dem 
5-Jahresschnitt

BETRIEBSERTRAGEBITDA 

-84.28% 25.25%

Trendlinie2021/22-2025/26 2025/26 5-Jahresschnitt

Der Betriebsertrag liegt im Geschäftsjahr 2025/26 bei CHF 2.23 Mio., was der Übernahme 
des Hotel Restaurant Guidon mit dem Casa Sylva (Ferienwohnungen) zu verdanken ist. Der 
Ertrag ist 25.25% über dem 5-Jahresschnitt, kann aber mit den Vorjahren aufgrund der Über-
nahme des Guidons nicht verglichen werden. Weiterhin macht der Verkehrsertrag mit CHF 
1.074 Mio. den grössten Teil aus und liegt mit 0.17% unter dem Vorjahr und mit 3.02% über 
dem 5-Jahresschnitt verhältnismässig (schwere Saison, wenig Naturschnee und schlech-
te Ferienverteilung) gut. Verglichen mit den anderen Skigebieten im Kanton Graubünden 
(+0.4% gegenüber Vorjahr und +14.2% gegenüber 5-Jahresschnitt) können wir zufrieden 
sein. Der grössere Sprung im Vergleich zum 5-Jahresschnitt im Kanton dürfen wir besseren 
Erträgen in den Corona-Jahren verdanken (damals haben viele grössere Skigebiete «gelit-
ten»).
Das Betriebsergebnis I (EBITDA) beläuft sich auf CHF 40‘713.37, was mit 1.8% des Betriebs-
ertrages weit unter dem Richtwert von 20 %, der für ein gesundes Skigebiet gilt, liegt. Der 
Grund liegt in der Übernahme des Guidons und Verfehlen der Ertragsziele in der Gastrono-
mie, wo rund CHF 200‘000 gegenüber dem Budget fehlen. Dazu kann gesagt werden, dass 
der EBITDA unseres Kerngeschäftes (Betrieb Skigebiet und Schneesportschule) abzüglich der 
Kostenstelle Guidon bei rund CHF 266‘000 liegt und somit im langjährigen Durchschnitt 
der letzten Jahre.
Da die Investitionen getätigt wurden und damit man die Buchhaltung über Jahre hinweg 
vergleichen kann, haben wir die Abschreibungen in der Höhe von CHF 196‘471.49 (rund 16% 
weniger als im Vorjahr, jedoch auf der Linie der «schlechten» Jahre) vorgenommen.
Mit dem Finanzaufwand, ausserordentlichen Aufwand und Erfolg kommen wir zu einem 
Verlust von CHF 150‘984.16.
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Der Personalaufwand ist mit der Integration der Gastronomie und (Para)Hotellerie auf CHF 
1.409 Mio. gestiegen. Die Bruttolohnsumme beläuft sich auf CHF 1‘164‘634.45 und ist um 
CHF 410‘132.05 höher als im Jahr davor. Rechnen wir die Bruttolöhne der Kostenstelle «Gui-
don» heraus (CHF 497‘393.26 gegenüber CHF 79‘296.30 vom Vorjahr), kommen wir auf eine 
Senkung der Bruttolöhne um CHF 7‘964.91. Das ist einerseits auf weniger Unterrichtsstun-
den in der Schneesportschule und andererseits auf die bessere Planung in der Pistenpräpa-
ration zurückzuführen.
Der sonstige Betriebsaufwand ist mit rund CHF 636‘000 (abzüglich Aufwand Gastronomie) 
erneut um 4.2% gestiegen. Damit liegt er schon 17% über dem Wert von 2023/24. Der Haupt-
grund ist der kaum vorhandene Naturschnee und somit die grosse Menge am technischen 
Schnee, die erzeugt werden muss. Zudem gibt es eine konstante Teuerung im Sektor Energie. 
Zum Mehraufwand beim sonstigen Betriebsaufwand trägt natürlich die Kostenstelle «Gui-
don» bei – Heizöl und Diesel werden auch in der Gastronomie und Hotellerie gebraucht.
Aufgrund des tiefen EBITDA wurden die Abschreibungen tiefer angesetzt (16%). Diese sind 
jedoch im langjährigen Rahmen (150‘000 – 300‘000) und sorgen somit für die langjährige 
Vergleichbarkeit.
Der Finanzaufwand wurde durch die Hypothek erhöht. Im ausserordentlichen Erfolg durf-
ten wir ein wenig mehr Versicherungsleistungen verbuchen (was wiederum höheren Unter-
halt im sonstigen Betriebsaufwand bedeutet). Durch den Verlust werden die Steuern auch 
tiefer ausfallen.

PERSONAL BETRIEB ABSCHREIBUNGEN

GESAMTAUFWAND 

Gesamtaufwand 
(in TCHF)

24/25 25/26

Vergleich 2024/2025 mit 2025/2026

BETRIEBLICHE AUFWENDUNGEN

2024/25 2025/26

SONSTIGE POSITIONEN

24/25 25/26 24/25 25/26

MATERIAL / WAREN
13 TCHF
Vorjahr: 14 TCHF

FINANZEN

Vorjahr: 0 TCHF
8 TCHF

AO. ERFOLG

Vorjahr: 19 TCHF
20 TCHF

STEUERN

Vorjahr: 10 TCHF
8 TCHF
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FREQUENZEN  

Die Frequenzen liegen um 2.27% unter dem 5-Jahresschnitt, was für einen Winter mit so 
wenig Naturschnee zu erwarten war. Betrachtet man die letzten 10 Jahre, dann liegen wir 
um gut 6% über dem Durchschnitt, was eine positive Entwicklung darstellt. Das ist sehr er-
freulich und zeigt uns doch, dass die Investitionen in Bivio wichtig sind.

Das Bild der Frequenzen widerspiegelt sich bei den Besuchern und deren Ersteintritten, 
wo wir mit -3.42% und -0.66% leicht unter dem 5-Jahresschnitt liegen. Ähnlich wie bei den 
Frequenzen liegen wir im 10-Jahresschnitt auch bei den Ersteintritten gut 3% oberhalb des 
Durchschnittes.
Kantonaler Vergleich zeigt uns bei den Ersteintritten -1% gegenüber Vorjahr, +7.3% gegen-
über 5-Jahresschnitt und +11.8% gegenüber 10-Jahresschnitt.

LIFT CAMON LIFT AL CANT LIFT TUA TOTAL

Vergleich der letzten 5 Saisons mit dem 5-Jahresschnitt
278‘365 

Trendlinie2021/22-2025/26 2025/26 5-Jahresschnitt

-2.27%
unter dem 

5-Jahresschnitt
total Frequenzen 

2025/26

BESUCHER ERSTEINTRITTE

BESUCHER / ERSTEINTRITTE  
Vergleich der letzten 5 Saisons mit dem 5-Jahresschnitt

18‘866 

Trendlinie2021/22-2025/26 2025/26 5-Jahresschnitt

39‘927

unter dem 
5-Jahresschnitt

unter dem 
5-Jahresschnitt

ERSTEINTRITTEBESUCHER 
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Beim Koeffizienten V/B sind wir mit CHF 57 pro Besucher und CHF 27 pro Ersteintritt auf 
dem letztjährigen Niveau geblieben und sind somit 6.43% und 3.64% über dem 5-Jahres-
schnitt.

SCHNEESPORTSCHULE 

In der Schneesportschule liegt der 
Umsatz wieder unter dem Vorjahr.
Der Hauptgrund ist in den kürze-
ren und schlechter verteilten Fe-
rientagen, wenig Naturschnee und 
einem ganz schlechten Jahr in der 
Kinderbetreuung Biviolino zu su-
chen.
Der Hauptbereich Unterricht bleibt 
je nach Verteilung der Ferien je-
doch stabil und einigermassen vor-
hersehbar, was immerhin erfreu-
lich ist.

KOEFFIZIENT V/B IN CHF KOEFFIZIENT V/E IN CHF

VERKEHRSERTRAG PRO BESUCHER/ERSTEINTRITT  
Vergleich der letzten 5 Saisons mit dem 5-Jahresschnitt

57 

2021/22-2025/26 2025/26 5-Jahresschnitt

27

über dem 
5-Jahresschnitt

über dem 
5-Jahresschnitt

KOEFFIZIENT V/EKOEFFIZIENT V/B 

+6.43 % +3.64 %

Trendlinie
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Entwicklung der letzten Saisons und 5-Jahresschnitt
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Aufwand 
(in TCHF)

76%

17%
7%

Aufteilung des Gesamtaufwandes in %

KOSTENSTELLENRECHNUNG GUIDON
(Hotel Restaurant Guidon / Casa Sylva / Kiosk Tua)
Aufwandstruktur und Ergebnisentwicklung

AUFWANDSTRUKTUR 2025/26 ERGEBNISENTWICKLUNG 2025/26

WarenPersonal Betrieb

PERSONAL BETRIEB WAREN
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UMSATZ PERSONAL WAREN BETRIEB ERGEBNIS

Vom Umsatz zum Betriebsergebnis (CHF) 

Personal, Waren,BetriebUmsatz Ergebnis

   Personalaufwand	  566	        76%
   Warenaufwand	  131	        17%
   Betriebsaufwand	  53	        7%

      Gesamtaufwand	  750	       100%

       Kategorie 	                  CHF 	      Anteil
   Personalaufwand		  -566    
   Warenaufwand		  -131	        
   Betriebsaufwand		  -53  

      Gesamtaufwand		  -226 	      

       Kategorie 	              		     CHF 	      

Das Geschäftsjahr 2025/26 schliesst in der Kostenstelle «Guidon» mit einem Betriebsverlust 
von CHF 225‘727 ab. Dem Gesamtertrag von rund CHF 524’000 stand ein Gesamtaufwand 
von rund CHF 750’000 gegenüber.
Der Personalaufwand von circa CHF 566’000 machte mit rund 76% den grössten Kosten-
block aus. Die Personalkosten werden auf Basis der Stundenrapporte verrechnet. Somit wer-
den mehr Löhne dargestellt, als tatsächlich dem Team Guidon ausbezahlt wurden, da der 
Geschäftsführer, Team Technik und auch die Bürokräfte für den Bereich gearbeitet haben 
(und ihren Lohn ohnehin bekommen würden). Dem gegenüber kann gesagt werden, dass 
der sonstige Betriebsaufwand in einem reinen Hotel-/Gastrobetrieb auch höher ausgefallen 
wäre. Mit anderen Worten, wir haben Synergien genutzt und versucht, wo immer möglich 
einzusparen. Nichtsdestotrotz ist das Resultat weit unter dem Budgetierten.
Die Betriebsführung erfolgte gemäss den Vorgaben des Verwaltungsrates mit langen Öff-
nungszeiten, einer hohen Angebotsverfügbarkeit sowie der Sicherstellung des Hotel-, Res-
taurations- und Kioskbetriebs. Die erzielten Umsätze in Beherbergung und Gastronomie 
reichten jedoch nicht aus, um die bestehenden Personal- und Betriebskosten zu decken.
Der Warenaufwand belief sich auf CHF 131‘000 bzw. 17% des Gesamtaufwandes, während 
sich die übrigen Betriebsaufwendungen auf CHF 53‘000 oder 7% des Gesamtaufwandes 
summierten. Das negative Ergebnis ist somit primär auf die ungenügende Auslastung bei 
gleichzeitig hohen fixen und personalintensiven Betriebsstrukturen zurückzuführen.

Aufwand 
(in TCHF)
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J A H R E S B E R I C H T  D E R  P R Ä S I D E N T I N 

Was für ein turbulentes Jahr.

Kaum hatte das Geschäftsjahr der BISAG be-
gonnen, stand der gewählte Verwaltungsrat 
ohne Präsidium da: Der langjährige Präsi-
dent Fridolin Vögeli gab seinen Rücktritt mit 
sofortiger Wirkung bekannt. 19 Jahre lang 
hat er die Geschicke der BISAG mit Freude, 
Sachverstand und sehr viel Engagement ge-
leitet. Ich danke ihm für seinen Einsatz!

Für das verbliebene Gremium hiess es, sich 
schnell zu orientieren, sich einen Überblick 
über die anstehenden Geschäfte zu machen 
und das vergangene Geschäftsjahr für Ge-
schäftsbericht und Generalversammlung 
aufzubereiten. In verdankenswerter Weise 
übernahm in dieser intensiven Übergangs-
zeit Vizepräsident Matteo Twerenbold die 
Leitung. Geschäftsführer Gregor Vellacher 
wurde – noch mehr als vorher – zum Dreh- 
und Angelpunkt für alle Informationen und 
Anliegen der Gesellschaft und des verbliebe-
nen Verwaltungsrats.

An der Generalversammlung hiess es, den 
Verwaltungsrat zu ergänzen. Da kein Wech-
sel vorgesehen war, mussten schnell geeig-
nete  Kandidaten gesucht werden: Tobias 
Schötzau, Zweitheimischer in Bivio und fa-
miliär mit Bivio verbunden und beruflich in 
der Finanzbranche tätig, sowie Philip We-
pener, als Neuzuzüger in Sur daheim und 
durch seine Frau Maddy als Geschäftsführe-
rin der Kaffeerösterei mit Bivio verbunden, 
schienen die richtigen Personen zur Ergän-
zung. Und, richtig: Der Verwaltungsrat beab-
sichtigte, sich zu vergrössern. Aufgrund kri-
tischer Rückmeldungen zur Vergrösserung 
des VR wurde der Antrag zurückgezogen. 
Pascal Uffer gab darauf, noch während der 
Generalversammlung, seinen Rücktritt als 
Verwaltungsrat – was ich aus fachlicher und 
menschlicher Sicht bedauerte, aber leider 
notwendig war. Herzlichen Dank, Pascal, für 
deine Inputs, deine Hilfe in der Übergangs-
phase und deinen Sinn für strategisches 

Denken. Deine schnörkellose Art, Dinge auf 
den Punkt zu bringen, hat mich immer sehr 
beeindruckt.

Im Oktober und November ging es dann da-
rum, sich als Verwaltungsrat neu und zu-
kunftsgerichtet aufzustellen. Ich bekam das 
Vertrauen des Verwaltungsrates geschenkt, 
das Gremium als Verwaltungsratspräsi-
dentin zu leiten. Ich nahm diese Heraus-
forderung für «mein» geliebtes Bivio von 
Herzen gerne an und arbeitete mich in die 
Materie ein. Die interne Organisation haben 
wir grundlegend und tiefgreifend geändert: 
Fortan soll es Themenleader innerhalb des 
Verwaltungsrats geben, welche gut vorbe-
reitete Geschäfte zum Entscheid in den VR 
bringen. Dass dies insbesondere für unseren 
geschätzten Geschäftsführer Gregor Vella-
cher eine Mehrbelastung bedeutet, war klar. 
Die Arbeitsbelastung für Gregor wuchs auch 
mit dem Aufgleisen des Projektes «Erweite-
rung der technischen Beschneiung», dem 
Hotel Restaurant Guidon und dem Ferien-
wohnungsdienst, der aus touristischer Sicht 
wichtig ist für Bivio, aber enorme Kapazität 
frisst und kaum finanziellen Gewinn gene-
riert.

Auch die Kommunikation mit dem Aktiona-
riat – dem bisherigen und dem hoffentlich 
künftigen – sollte auf neue Beine gestellt 
werden. Neben der Generalversammlung 
wurde das neue Gefäss «Informationsver-
anstaltung» ins Leben gerufen, welches fort-
an an einem Freitagnachmittag einer der 
stärksten Winterferienwochen stattfinden 
soll. Das Echo war riesig, Gäste mussten zum 
Teil auf dem Gang vor der sala polivalente 
sich damit begnügen, den Voten zu folgen.

Die Aufbruchstimmung war getrübt da-
durch, dass der Start in der Gastronomie für 
die BISAG schwer war. Die Einnahmen blie-
ben zu gering und die Kosten blieben hoch. 
So fiel der schwere Entscheid, sich von der 
Gastro zu trennen: Der Verwaltungsrat ist 
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nach wie vor der Überzeugung, dass der da-
malige Kaufentscheid nicht grundsätzlich 
falsch war. Mit dem Kauf der Liegenschaft 
und dem Weiterverkauf des nördlich des Ho-
tel Guidon gelegenen Grundstücks an die 
Gemeinde Surses konnten gleich zwei wich-
tige Ziele erreicht werden: Einerseits bleiben 
die für den Tourismus und das Gewerbe be-
deutenden Parkplätze erhalten, andererseits 
kann die Gemeinde an diesem Standort die 
dringend benötigte hindernisfreie Postauto-
haltestelle erstellen. Ohne diese Lösung wäre 
ein Teil des bestehenden kommunalen Park-
platzes für die neue Haltestelle beansprucht 
worden.Der Atem, das heisst die finanziellen 
Ressourcen, fehlte aber, damit wir weiter Ka-
pazität in den Aufbau stecken können. Der 
Einsatz, das Herzblut und die in unendlich 
vielen Stunden geleistete Arbeit – aber auch 
die wunderbaren Menus, die Pasta fatta in 
casa und die tartufi di marroni bleiben un-
vergessen. In Gregorio Torriani und dem Ho-
tel Solaria fand die BISAG einen Partner, der 
das Traditionshaus am Dorfeingang bis zu 
einer definitiven Lösung als Pächter führt. 
Herzlichen Dank Gregorio!

Kurz vor Ende des Geschäftsjahres entschied 
der Verwaltungsrat aufgrund einer tiefgrei-
fenden Risikoanalyse, sich langfristig von 
den Liegenschaften Guidon und Casa Sylva 
ganz zu trennen und damit den Weg frei zu 
machen für eine gesamtheitliche Planung 
des Areals am nördlichen Dorfeingang.

Kerngeschäft der BISAG ist und bleibt der 
Schneesport am Berg. Aufgrund der klima-
tischen Veränderungen ist anzunehmen, 
dass die erste zusammenhängende Schnee-
decke immer länger auf sich warten lässt 
und die vielen Wochen in der Hochsaison, an 
dem der beliebte Skilift Tua wegen Schnee-
mangel den Betrieb nicht aufnehmen kann, 
veranlasste die BISAG zu einem nächsten 
Schritt: Die Erweiterung der technischen 
Beschneiung sowie die notwendige Erneue-
rung von Pumpstation und Steuerungsan-

lage wird in Angriff genommen. Eine Ge-
samtplanung zeigte auf, was alles nötig ist. 
Und der VR fasste den Entscheid, die erste 
Etappe mit technischer Erneuerung in Rons, 
der Weiterentwicklung der Rennpiste beim 
Dorflift, Grabarbeiten für Wasserleitungen 
sowie weiterer moderner Schneeerzeuger in 
Angriff zu nehmen. Die Investorensuche und 
die umfangreichen Vorarbeiten für eine Ak-
tienkapitalerhöhung sind zum Zeitpunkt der 
Drucklegung so weit fortgeschritten, dass 
wir überzeugt davon sind, die erste Etappe 
2026 und 2027 für ein weiterhin schneesi-
cheres Bivio in Angriff nehmen zu können. 
Danke Aktionärinnen und Aktionäre – bishe-
rige und zukünftige –, danke, Investorinnen 
und Investoren, danke Bivio, danke Biviane-
rinnen und Bivianer, danke Zweitheimische, 
danke Gäste! Wir glauben an Bivio und die 
Zukunft des Skifahrens!
Ein grosses Dankeschön gilt auch meinen 
Kollegen im Verwaltungsrat und unserem 
Geschäftsführer Gregor Vellacher. Ihr habt 
euch an einen völlig neuen Führungsstil ge-
wöhnen müssen. Ihr habt angepackt und ge-
arbeitet. Unsere Diskussionen waren nicht 
immer harmonisch. Die engagiert geführte 
Auseinandersetzung mit unseren Aufgaben 
hat jeweils dazu geführt, dass wir gemein-
sam gute Entscheidungen fällen konnten. 
Grazie mille!

Und, last but not least: 
Ein herzliches Dankeschön allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern. Sei es im Büro, an 
der Kasse, am Skilift, im Pistenbulli, in der 
Skischule, im Rettungsdienst, in der Reini-
gung oder wo auch immer. Ihr seid das Herz, 
die Visitenkarte und der Schlüssel zu unse-
ren Gästen. Danke und bis nächstes Jahr!

Im Namen des Verwaltungsrates
Bivio Sportanlagen AG
(Bivio impianti sportivi SA)

Dorothe Kienast
Verwaltungsratspräsidentin
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Ein Jahr des Aufbaus, der Anpassung und 
vieler Entscheidungen

Das Geschäftsjahr 2025/26 war geprägt von 
Veränderungen, zusätzlichen Aufgaben und 
einer Reihe von Herausforderungen, welche 
die Bivio Sportanlagen AG gleichzeitig in 
mehreren Bereichen gefordert haben. Nach 
dem Erwerb des Hotel Restaurant Guidon 
stand erstmals nicht mehr nur die Vorbe-
reitung eines Winters im Zentrum, sondern 
auch die Führung eines ganzjährigen Ho-
tel- und Gastronomiebetriebs. Parallel dazu 
mussten Skilifte, Schneesportschule, Ferien-
wohnungsdienst, Housekeeping, Beschnei-
ung, Infrastrukturprojekte und die tägliche 
Betriebsführung weitergeführt und entwi-
ckelt werden.

Rückblickend dürfen wir stolz darauf sein, 
was unser Team in diesem Jahr geleistet hat.

Hotel Guidon: vom Start in den Betrieb

Nach einem kurzen Anlauf im Frühjahr be-
gann im Sommer erstmals der Betrieb des 
Hotel Restaurant Guidon unter unserer Ver-
antwortung. In kurzer Zeit mussten Abläufe 
definiert, Mitarbeitende rekrutiert, Systeme 
aufgebaut und eine funktionierende Orga-
nisation geschaffen werden.

Wir haben für jeden Gast gekämpft. Ge-
meinsam mit anderen Betrieben beteiligten 
wir uns an Veranstaltungen und Anlässen 
im Dorf, organisierten eigene kleinere Events 
wie Grilltage im Sommer oder die Schneebar 
im Winter und versuchten mit verschiede-
nen Angeboten zusätzliche Frequenzen zu 
generieren. Die Zusammenarbeit innerhalb 
des Dorfes war dabei wertvoll und wichtig.
Betrieblich gelang es uns, innert kurzer Zeit 
stabile Strukturen aufzubauen. Die Einfüh-
rung neuer Kassen- und Hotelsoftware so-
wie die Integration sämtlicher Schnittstellen 
konnte erfolgreich umgesetzt werden. Auch 
organisatorisch wurden viele Prozesse neu 

geschaffen und laufend verbessert.

Der grosse Gästeansturm blieb jedoch aus. 
Ein wetterbedingt schwieriger Sommer, ein 
schneearmer Winter sowie eine teilweise 
unklare Positionierung des Betriebs wirk-
ten sich auf die Nachfrage aus. Rückblickend 
sind wir überzeugt, dass auch der Verzicht 
auf einen frühzeitigen Namenswechsel die 
notwendige Neupositionierung erschwert 
hat.

Umso erfreulicher waren die Rückmeldun-
gen jener Gäste, die uns besucht haben. Die 
Bewertungen und persönlichen Rückmel-
dungen fielen sehr positiv aus. Während wir 
im Service weiterhin Verbesserungspoten-
zial sehen, dürfen wir insbesondere die Leis-
tungen in Küche, Housekeeping und Füh-
rung als sehr erfreulich beurteilen.

Kurz vor dem Winter wurde die Küche zu-
dem so organisiert und erneuert, dass sie 
mit überschaubaren Investitionen auch in 
den kommenden Jahren betrieben werden 
kann. Gleichzeitig wurden neue Ideen um-
gesetzt, darunter die Eigenproduktion von 
Pasta sowie verschiedene Veranstaltungen 
mit Kindern, etwa Pasta- und Gnocchi-Kurse. 
Solche Initiativen stärkten die Verbindung 
zum Dorf und schufen zusätzliche Erlebnisse 
für Gäste und Einheimische.

Skilifte: ein Winter mit wenig Naturschnee

Die Wintersaison stellte uns erneut vor gros-
se Herausforderungen. Der Naturschnee 
blieb weitgehend aus und wir waren stärker 
denn je auf technische Beschneiung ange-
wiesen. Entsprechend stiegen die Aufwen-
dungen für Energie und Schneeproduktion 
deutlich an.

Dank grossem Einsatz aller Beteiligten ge-
lang es trotzdem, die Saison erfolgreich 
durchzuführen und den Gästen während 
des Winters ein attraktives Angebot zu bie

BERICHT DES GESCHÄFTSFÜHRERS – Geschäftsjahr 2025/26
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ten. Besonders erfreulich war, dass sich die 
Unterhaltskosten der Pistenfahrzeuge nach 
dem Rekordjahr 2024/25 wieder etwas nor-
malisierten.
Ein wichtiger Meilenstein konnte im Som-
mer mit dem Abschluss der neuen Steuerung 
des Skilifts Al Cant erreicht werden. Damit 
wurde ein bedeutendes Infrastrukturprojekt 
erfolgreich abgeschlossen und die Betriebs-
sicherheit der Anlage langfristig verbessert.
Auch wenn die Schneeverhältnisse schwie-
rig waren, dürfen wir stolz sein, dass wir den 
Winter praktisch ohne natürliche Schnee-
grundlage bis zum Saisonende durchführen 
konnten.

Schneesportschule: stabile Leistungen trotz 
schwierigen Umständen

Auch die Schneesportschule blieb von den 
Herausforderungen des Winters nicht ver-
schont. Bereits früh in der Saison fiel die 
Leiterin des Kinderlandes aufgrund einer 
Knieverletzung aus. Weitere krankheits- und 
unfallbedingte Ausfälle erschwerten die Ein-
satzplanung zusätzlich.

Trotzdem gelang es dem Team, den Betrieb 
zuverlässig aufrechtzuerhalten und den Un-
terricht in gewohnt hoher Qualität anzubie-
ten.

Die Ferien lagen dieses Jahr ungünstig und 
waren konzentrierter als in anderen Jahren. 
Dadurch gab es weniger Spitzenwochen. 
Dass die Zahl der warmen Betten im Dorf zu-
nehmen muss, bleibt davon unabhängig ein 
anzupackendes Thema.

Umso erfreulicher ist es, dass die Schnee-
sportschule dennoch ein insgesamt solides 
Resultat erzielen konnte.

Organisation und Personal

Neben den operativen Aufgaben war das 
Jahr geprägt von erheblichem administ-
rativem Aufwand. Die Rekrutierung neuer 
Mitarbeitender, zahlreiche Personalwechsel 
sowie die Führung eines deutlich grösseren 
Teams beanspruchten viel Zeit und Ressour-
cen.

Auch im Büro waren wir mit mehreren 
krankheits- und verletzungsbedingten Aus-
fällen konfrontiert. Dass der Betrieb trotz-
dem zuverlässig funktionierte, ist vor allem 
dem Engagement und der Flexibilität unse-
rer Mitarbeitenden zu verdanken.

Die zunehmende Komplexität der Unterneh-
mung macht deutlich, dass die erfolgreiche 
Zukunft der Bivio Sportanlagen AG nicht nur 
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von Investitionen in Infrastruktur, sondern 
auch von funktionierenden Organisations- 
und Führungsstrukturen abhängt.

Blick nach vorne

Die vergangenen zwei Jahre haben gezeigt, 
dass die Bivio Sportanlagen AG flexibel auf 
Veränderungen reagieren und auch grosse 
zusätzliche Aufgaben übernehmen kann. 
Mit der Verpachtung des Hotel Restaurant 
Guidon wurde nach der Wintersaison eine 
Lösung gefunden, welche die touristisch 
wichtige Infrastruktur im Dorf erhält und 
gleichzeitig die betrieblichen Risiken sowie 
die Fixkosten reduziert. Dadurch können wir 
unseren Fokus wieder stärker auf das Kern-
geschäft legen.
Für die kommenden Jahre steht die langfris-
tige Sicherung des Schneesportgebiets im 
Zentrum unserer strategischen Planung. Die 
Entwicklung der letzten Winter hat deutlich 
gezeigt, dass die technische Beschneiung 
für die Zukunft von Bivio von entscheiden-
der Bedeutung ist. Aus diesem Grund haben 
Verwaltungsrat und Geschäftsleitung ein 
umfassendes Projekt zur Modernisierung 
und Erweiterung der Beschneiungsinfra-
struktur ausgearbeitet. Geplant sind unter 
anderem der Einsatz einer zweiten Pumpe in 
der Pumpstation Rons, die Erweiterung und 
Vernetzung der Beschneiungsanlagen sowie 
Investitionen in neue Schneeerzeuger und 
die Optimierung der Infrastruktur rund um 
die Anlagen Al Cant und Tua. Ziel ist es, die 
Schneesicherheit zu erhöhen, die Effizienz zu 
verbessern und den Gästen auch in schnee-
armen Wintern ein verlässliches Angebot 
bieten zu können.

Zur Finanzierung dieser Investitionen mit 
einem geplanten Gesamtvolumen von rund 
CHF 1.3 Mio. bereitet die Bivio Sportanlagen 
AG eine Aktienkapitalerhöhung vor, über 
welche die Aktionärinnen und Aktionäre an-
lässlich der Generalversammlung im Herbst 
2026 entscheiden werden. Gemeinsam mit 
ergänzenden Finanzierungsinstrumenten 

soll damit die Grundlage geschaffen wer-
den, um die erste Ausbauetappe bereits in 
den Jahren 2026 und 2027 umzusetzen. Die 
Investitionen dienen nicht nur der techni-
schen Infrastruktur, sondern der langfris-
tigen Wettbewerbsfähigkeit des gesamten 
Tourismusstandorts Bivio.

Gleichzeitig werden wir unsere Bemühun-
gen zur Steigerung von Frequenzen und 
Wertschöpfung fortsetzen. Neben einem 
zuverlässigen Betrieb von Skiliften und 
Schneesportschule gehören dazu die Wei-
terentwicklung digitaler Prozesse, die Opti-
mierung interner Abläufe sowie eine enge 
Zusammenarbeit mit Partnern im Dorf, in 
der Gemeinde und in der Region. Unser Ziel 
bleibt unverändert: Bivio als attraktiven, fa-
miliären und schneesicheren Wintersportort 
weiterzuentwickeln und den Gästen auch in 
Zukunft ein authentisches und qualitativ 
hochwertiges Erlebnis bieten zu können.

Dank

Mein besonderer Dank gilt allen Mitarbei-
tenden in den Bereichen Skilifte, Beschnei-
ung, Pistenrettung, Schneesportschule, 
Administration, Housekeeping, Hotel und 
Gastronomie. Das vergangene Jahr hat von 
allen Beteiligten ausserordentliche Flexibili-
tät, Geduld und Einsatzbereitschaft verlangt.
Ebenso danke ich dem Verwaltungsrat für 
das Vertrauen und die konstruktive Zusam-
menarbeit sowie unseren Gästen, Aktionä-
rinnen und Aktionären, Behörden, Partnern 
und der Bevölkerung von Bivio und Surses 
für die Unterstützung.

Gemeinsam haben wir ein anspruchsvolles 
Jahr bewältigt und wichtige Grundlagen für 
die Zukunft geschaffen. Dafür bedanke ich 
mich herzlich.

Grazie mille, angraztg fitg, danke schön!

Gregor Vellacher
Geschäftsführer
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B I L A N Z

AKTIVEN
CHF % CHF %

Umlaufvermögen 258’015.41       9.3        526’343.01       19.5      
Flüssige Mittel 31’461.03          342’106.11        
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 49’064.50          41’363.55          
Sonstige kurzfristige Forderungen 26’623.95          20’887.40          
Delkredere -                      -1’600.00           
Vorräte 65’952.58          44’659.20          
Aktive Rechnungsabgrenzungen 84’913.35          78’926.75          
Anlagevermögen 2’509’153.00    90.7      2’176’003.10    80.5      
Finanzanlagen 5’000.00            0.2        5’000.00            0.2        
Beteiligungen 5’000.00            5’000.00            
Immobile Sachanlagen 1’320’150.00    47.7      1’062’000.00    39.3      
Gebäude Tua 83’000.00          67’000.00          
Pumpenraum Rons 135’000.00        137’000.00        
Grundstücke/Parkplatz 7’750.00            1’000.00            
Liegenschaften Guidon 1’083’000.00    845’000.00        
Stophütten 11’400.00          12’000.00          
Mobile Sachanlagen 1’184’003.00    42.8      1’109’003.10    41.0      
Maschinen und Apparate 6’001.00            5’001.10            
Sportgeräte 1.00                    1.00                    
Mobilien und Einrichtungen 370’001.00        270’001.00        
Fahrzeuge, Pistenfahrzeuge 195’000.00        200’000.00        
Pistenfahrzeug im Leasing 90’000.00          100’000.00        
Skilift I   Camon 27’000.00          28’000.00          
Skilift II  Al Cant 148’000.00        150’000.00        
Skilift III Tua 80’000.00          82’000.00          
Förderband 17’000.00          20’000.00          
Installationen Schneeerzeugung 249’000.00        251’000.00        
Pisten und Wege 2’000.00            3’000.00            
TOTAL AKTIVEN 2’767’168.41    100.0    2’702’346.11    100.0    

PASSIVEN
CHF % CHF %

Fremdkapital 1’407’409.58    50.9      1’193’103.12    44.2      
Kurzfristiges Fremdkapital 331’734.58       12.0      497’099.97       18.4      
Verbindlichkeiten a/Lieferungen und Leistungen 89’605.83          166’727.07        
Verbindlichkeiten ggü. Sozialversich.Institutionen 18’490.00          -1’701.30           
Verbindlichkeiten ggü. Eidg. Steuerverwaltung 90’449.60          20’681.60          
Passive Rechnungsabgrenzungen 118’954.00        29’737.45          
Rückstellungen 14’235.15          281’655.15        
Langfristiges Fremdkapital 1’075’675.00    38.9      696’003.15       25.8      
Hypothek Guidon 547’250.00        550’000.00        
Darlehen Guidon Bivio AG 450’000.00        -                      
Kanton Graubünden - Darlehen 15’000.00          30’000.00          
Gemeinde Surses - Darlehen 60’000.00          60’000.00          
Leasingverbindlichkeiten Pistenfahrzeug 3’425.00            56’003.15          
Eigenkapital 1’359’758.83    49.1      1’509’242.99    55.8      
Aktienkapital 1’479’500.00    1’479’500.00    
Eigene Aktien -3’500.00           -5’000.00           
Gesetzliche Kapitalreserve 25’771.50          25’771.50          
Gesetzliche Gewinnreserve 2’600.00            2’500.00            
Bilanzergebnis -144’612.67      6’471.49            
TOTAL PASSIVEN 2’767’168.41    100.0    2’702’346.11    100.0    

31.05.2026 31.05.2025
Vergleich

31.05.2026
Vergleich

31.05.2025



21

Geschäftsbericht 2025/26

E R F O L G S R E C H N U N G

CHF % CHF %
Betriebsertrag 2’230’007.93    100.0 1’789’420.93    100.0
Verkehrsertrag 1’074’871.10    1’077’468.15    
Ertrag SOS-Transport 2’590.00            4’958.00            
Ertrag aus Pacht und Mieten 7’000.00            6’000.01            
Ertrag Schneesportschule 273’412.10       302’280.90       
Ertrag Gastronomie und Hotellerie 523’591.75       31’505.40          
Übriger Ertrag 371’316.37       379’217.51       
Erlösminderungen -22’773.39        -12’009.04        
Total Ertrag 2’230’007.93    100.0 1’789’420.93    100.0

Material- und Warenaufwand 12’745.08         0.6 14’412.51         0.8
Waren- und Materialaufwand 10’729.95          10’638.16          
Drittleistungen 1’230.25            2’061.30            
Übriger Warenaufwand 784.88               1’713.05            

Personalaufwand 1’408’880.10    63.2 928’231.82       51.9
Löhne und Gehälter 1’164’634.45    754’502.40       
Sozialversicherungsaufwand 193’815.60       119’242.80       
Spesenentschädigungen 37’199.70          32’604.80          
Übriger Personalaufwand 13’230.35          21’881.82          

Sonstiger Betriebsaufwand 767’669.38       34.4 620’777.19       34.7
Mieten / Raumaufwand 34’358.16          36’848.35          
URE Sachanlagen, Pisten, Wege 111’386.10       105’391.34       
Fahrzeugaufwand 141’715.27       171’903.81       
Sachversicherungen 42’318.75          36’202.20          
Gebühren / Abgaben / Dienstbarkeiten 45’068.25          33’137.80          
Energie- und Entsorgungsaufwand 151’895.04       117’817.17       
Verwaltungs- und Informatikaufwand 81’414.79          74’845.84          
Werbeaufwand, Verkaufsförderung 28’356.02          31’288.26          
Gastronomie und Hotellerie 130’926.61       10’949.92          
Übriger Betriebsaufwand 230.39               2’392.50            

Betriebsergebnis I (EBITDA) 40’713.37         1.8 225’999.41       12.6
Ordentliche Abschreibungen auf Sachanlagen 196’471.49       235’084.27       

Betriebsergebnis II (EBIT) -155’758.12      -7.0 -9’084.86          -0.5
Finanzaufwand 7’792.59            582.47               
Finanzertrag -                      880.25               

Betriebsergebnis III (EBT) -163’550.71      -7.3 -8’787.08          -0.5
Ausserordentlicher Ertrag 22’810.00          289’855.91       
Ausserordentlicher Aufwand -2’796.95          -270’656.75      
Steueraufwand -7’446.50          -9’786.00          

JAHRESERGEBNIS -150’984.16      -6.8 626.08               0.0

Vergleich
2025/26 2024/25
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G E L D F L U S S R E C H N U N G

Vergleich
2025/26 2024/25
CHF CHF

Jahresergebnis -150’984.16      626.08               
Ordentliche Abschreibungen 196’471.49       235’084.27       
Veränderung des Umlaufvermögens (ohne Flüssige Mittel) -42’317.48        -86’062.66        
Veränderung des kurzfristigen Fremdkapitals -165’365.39      400’729.76       
Mittelfluss aus betrieblicher Tätigkeit -162’195.54     550’377.45       

Veränderung Finanzanlagen/Beteiligungen/Eigene Aktien 1’500.00           -3’500.00          
Veränderung langfristiges Fremdkapital 379’671.85       473’375.80       
Mittelfluss aus Finanzierungstätigkeit 381’171.85       469’875.80       

Desinvestitionen Sachanlagen -                     -                     
Investitionen in Sachanlagen (netto) -529’621.39      -1’304’083.37  
Mittelfluss aus Investitionstätigkeit -529’621.39     -1’304’083.37  

NETTOVERÄNDERUNG FONDS FLÜSSIGE MITTEL -310’645.08     -283’830.12     

NACHWEIS DER VERÄNDERUNGEN
Flüssige Mittel 1. Juni 342’106.11       625’936.23       
Flüssige Mittel 31. Mai 31’461.03         342’106.11       
Veränderung Fonds Flüssige Mittel -310’645.08     -283’830.12     
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A N H A N G  Z U R  J A H R E S R E C H N U N G  im Sinne von Art.959c OR

1. ALLGEMEINE ANGABEN

1.1 Firma, Rechtsform, Sitz
Bivio Sportanlagen AG, Sitz in Surses, Julierstrasse 63, 7457 Bivio
Unternehmens-Identifikationsnummer (UID) CHE-110.316.801

1.2 Revisionsstelle
Die Bivio Sportanlagen AG unterliegt von Gesetzes wegen der eingeschränkten Revision. Als 
Revisionsstelle amtet die Gredig + Partner AG, Thusis, RAB-Register Nr. 501957. Sie muss jährlich
von der ordentlichen Generalversammlung bestätigt werden.

1.3 Währung
Die Jahresrechnung wird in Schweizer Franken (CHF) dargestellt.

1.4 Vollzeitstellen
Die Anzahl der Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt lag im Berichtsjahr sowie im Vorjahr unter 50.

2. BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN

Angewandte Bewertungsgrundsätze, soweit nicht vom Gesetz vorgeschrieben 
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Bestimmungen des Schweizer Rechnungsle-
gungsrechtes (32. Titel OR) erstellt. Die wesentlichen angewandten Bewertungsgrundsätze, welche 
nicht vom Gesetz vorgeschrieben sind, sind nachfolgend beschrieben. Dabei ist zu berücksichtigen, 
dass zur Sicherung des dauernden Gedeihens des Unternehmens die Möglichkeit zur Bildung und 
Auflösung von stillen Reserven wahrgenommen wird. 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die übrigen kurzfristigen Forderungen sind 
zu Nominalwerten ausgewiesen. Die betriebswirtschaftlich notwendigen individuellen Einzelwert-
berichtigungen werden unter den kurzfristigen Rückstellungen (Delkredere) ausgewiesen.

Vorräte
Die Vorräte werden zu den Anschaffungswerten bewertet. 

Sachanlagen
Sachanlagen werden zu den Anschaffungskosten aktiviert und mit den betriebswirtschaftlich 
notwendigen Sätzen vom Anlagewert abgeschrieben (lineare Abschreibung). Geringwertige 
Wirtschaftsgüter werden im Zugangsjahr voll abgeschrieben. 
Bei Anzeichen einer Überbewertung werden die Buchwerte überprüft und gegebenenfalls wertbe-
richtigt. 

Finanzleasing
Das im Geschäftsjahr 2021/22 neu angeschaffte Pistenfahrzeug wurde in der Bilanz als Finanzlea-
sing verbucht.
Der Anschaffungswert wird im Anlagevermögen bilanziert, die entsprechende Leasingverpflichtung 
mit dem Restbetrag im langfristigen Fremdkapital. 

Verbindlichkeiten
Die Bewertung der Verbindlichkeiten erfolgt zum Nennwert. 

Umrechnungskurse
Bei Fremdwährungspositionen werden die Monatsmittelkurse verwendet. Die angewandten Kurse 
entsprechen den von der Eidg. Steuerverwaltung publizierten Kurse für Devisen.
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A N H A N G  Z U R  J A H R E S R E C H N U N G
3. ERLÄUTERUNGEN ZU POSITION DER BILANZ UND ERFOLGSRECHNUNG 31.05.2026 31.05.2025

3.1 Wesentliche Beteiligungen 5’000.00          5’000.00        
Beteiligung an Genossenschaft Elektrizitätswerk Bivio 5’000.00          5’000.00         

3.2 Rückstellungen 14’235.15        281’655.15    
Nicht eingelöste Skicard 2’000.00          2’000.00         
Rückstellung Beschneiung Tua 7’457.00          277’457.00    
Rückstellung Bivio Franken 4’778.15          2’198.15         

3.3 Kanton GR und Gemeinde Surses - Investitionshilfekredite 75’000.00        90’000.00      
Darlehen Kanton Graubünden für Ausbau Beschneiungsanlage 
Bivio, zinslos, Laufzeit 10 Jahre, Tilgung innert 10 Jahren bis 
31.12.2026 mit konstanten Tilgungsraten. 
Garantieerklärung der Gemeinde Surses für Darlehen. 15’000.00        30’000.00      

Darlehen Gemeinde Surses für Ausbau Beschneiungsanlage
Kinderland, zinslos, Laufzeit 10 Jahre, Tilgung innert 10 Jahren bis
01.12.2031 mit konstanten Tilgungsraten ab 4. Jahr. 60’000.00        60’000.00      

3.4 Eigene Aktien 3’500.00          5’000.00        
Bestand Namenaktien zu je CHF 500.00 nom. 3’500.00          5’000.00         

3.5 Ertrag Schneesport Bivio 273’412.10     302’280.90    
Ertrag Unterricht 243’445.00      262’224.00    
Ertrag Warenverkauf 3’493.95          3’207.40         
Ertrag Verleih 1’002.75          1’406.60         
Ertrag Biviolino inkl. Defizitgarantie 21’454.25        27’945.70      
Ertrag Snowlinacht inkl. Defizitgarantie 2’509.75          2’634.00         
Übriger Ertrag 1’506.40          4’863.20         

3.6 Ertrag Gastronomie und Hotellerie 523’591.75     31’505.40      
Hotelübernachtungen und Vermietungen 128’204.60      2’781.80         
Kurtaxen 7’042.50          36.00              
Küche 226’925.35      16’371.40      
Kaffee / Tee 74’590.75        5’577.90         
Mineral 35’496.80        2’395.65         
Bier 30’922.45        2’732.20         
Wein 14’626.55        1’555.85         
Spirituosen 4’996.30          54.60              
Kiosk 786.45             -                  
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A N H A N G  Z U R  J A H R E S R E C H N U N G

Steuerwert 
Der Steuerwert der Namensaktie beträgt am 31.12.2025        CHF 285.00.

A N H A N G  Z U R  J A H R E S R E C H N U N G

Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den 
Verwaltungsrat am 27. August 2026 sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die 
Aussagefähigkeit der Jahresrechnung 2025/26 beeinträchtigen könnten bzw. an dieser Stelle 
offengelegt werden müssten.

Es bestehen keine weiteren nach Art. 959c OR ausweispflichtigen Sachverhalte.

31.05.2026 31.05.2025
CHF CHF

Gewinnvortrag 6’371.49              5’845.41           
Jahresergebnis -150’984.16         626.08              
Zur Verfügung der Generalversammlung -144’612.67        6’471.49           
Einlage in gesetzliche Gewinnreserven -                         -100.00             
Vortrag auf neue Rechnung -144’612.67        6’371.49           

3.7 Übriger Ertrag 371’316.37     379’217.51    
Gemeinde Surses - Abgeltungen 90’000.00        90’000.00      
Elektrizitätswerk Bivio - Abgeltungen 33’000.00        33’000.00      
Tourismus Savognin Bivio Albula - Gästeinformationen 55’504.20        55’504.20      
Leistungen für Dritte 12’444.50        8’936.10        
Erlös Camping 18’751.19        20’329.71      
Einnahmen Parkgebühren PP Plan Weis -                    14’753.10      
Einnahmen Parkgebühren PP Tua 6’708.95          9’324.60        
Erlös Vermietung Plakatwände/Werbung 68’594.80        64’186.35      
Ertrag Reinigung Ferienwohnungen 31’883.40        20’356.30      
Sonstige Erlöse 54’429.33        62’827.15      

3.8 Ausserordentlicher Ertrag 22’810.00        289’855.91    
Vergütungen Versicherungen 8’419.90          18’049.60      
Verkauf PP Plan weis -                    270’000.00    
Übriger ausserordentlicher Ertrag 14’390.10        1’806.31        

3.9 Ausserordentlicher Aufwand 2’796.95          270’656.75    
Debitorenverluste und Delkredere-Rückstellung -                    555.05            
Rückstellungen -                    270’000.00    
Übriger ausserordentlicher Aufwand 2’796.95          101.70            

4. NICHT BILANZIERTE LEASINGVERBINDLICHKEITEN -                    -                  

5. VERBINDLICHKEITEN GGÜ. 18’545.20        12’485.00      

6. WESENTLICHE EREIGNISSE NACH DEM BILANZSTICHTAG

A N T R A G  Ü B E R  V E R W E N D U N G  D E S 
B I L A N Z E R G E B N I S S E S
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Spitalstrasse 1 
CH-7430 Thusis 

Telefon +41 81 650 06 00 
thusis@gredig-partner.ch 
www.gredig-partner.ch 

Geschäftsführung: 
Karin Iseppi, dipl. Treuhandexpertin 
Curdin Mayer, dipl. Treuhandexperte 
Fabio Giovanoli, dipl. Treuhandexperte 

Hauptsitz: Zweigbüro: 
CH-7430 Thusis CH-7000 Chur 
Spitalstrasse 1 Gäuggelistrasse 4 

  
 
 
 
Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision   
 
an die Generalversammlung der 
 
Bivio Sportanlagen AG, Bivio  
 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Bivio 
Sportanlagen AG für das am 31. Mai 2026 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  
 
Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin 
besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen 
hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.  
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist 
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahres-
rechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und 
analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim 
geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen 
Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur 
Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser 
Revision.  
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht. 
 
 
Thusis, 1. September 2026 
 
 
Gredig + Partner AG 
 
 
 
 
 
Curdin Mayer Karin Iseppi 
Revisionsexperte Revisionsexpertin 
Leitender Revisor   
 
 
 
Jahresrechnung 2025/26 
 

B E R I C H T  D E R  R E V I S I O N S ST E L L E
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PROTOKOLL GENERALVERSAMMLUNG 2025
Protokoll der 22. Generalversammlung der Bivio Sportanlagen AG

über das Geschäftsjahr 2024/25

der Bivio Sportanlagen AG (BISAG)
Bivio impianti sportivi SA

Samstag, 4. Oktober 2025, 16:00 Uhr im Hotel Guidon, Bivio

Protokollführung:			   Valeria Tumler
Anwesende Aktionäre:		  40, Vertretene Aktien anwesender Aktionäre: 673
Vertretene Aktien total:		  1825 bzw. 62%
Stimmzählerinnen:			   Gabi Habicher, Marina Fasciati
Unterstützung:			   Albert Didi

1. BEGRÜSSUNG UND RÜCKBLICK 

Matteo Twerenbold eröffnet die Generalversammlung mit einem Rückblick auf die 
vergangene Saison, die durch Schneemangel geprägt war. Er dankt dem gesamten Team für 
den grossen Einsatz, insbesondere beim schwierigen Saisonstart über Weihnachten.

Er betont die Bedeutung des Schneesportgebiets als Fundament des Unternehmens und 
stellt die Notwendigkeit von Investitionen und strategischer Weiterentwicklung heraus – 
insbesondere in den Bereichen Beschneiungsanlage, Gastronomie und Vermarktung.

Ein Beispiel für Teamarbeit wird anhand von Marco Odermatt genannt. Matteo lobt das 
kompetente Team der Bivio Sportanlagen und die Unterstützung durch den Verwaltungsrat.

2. AUSSERORDENTLICHE GENERALVERSAMMLUNG – ANTRAG EW BIVIO 

Das EW Bivio beantragte im Vorfeld zur GV gemäss Artikel 10 der Statuten die Einberufung 
einer ausserordentlichen GV aufgrund des Rücktritts von Fridolin Vögeli und der geplanten 
Aufstockung des Verwaltungsrats.

Fridolin begründet seinen Rücktritt in einem Brief, der von Werner Wettstein vorgelesen 
wird. Er sei aufgrund von ineffizienten Sitzungen, hoher Belastung und mangelnder 
Zusammenarbeit im aktuellen VR nicht mehr bereit gewesen, weiter als VRP zu amtieren.

Pascal Uffer und weitere Mitglieder des Verwaltungsrates bedauern den Rücktritt und die 
kurzfristige Entwicklung. Diskussionen über die Statuten und die Rolle der Gemeinde Surses 
folgen.

Der Antrag auf ausserordentliche GV wird zurückgezogen. Die Aktionäre applaudieren.

3. GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER GV 2024 

Das Protokoll der GV 2024 wird einstimmig und ohne Gegenstimmen angenommen und der 
Verfasserin verdankt.
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4. GESCHÄFTSBERICHT 

Gregor Vellacher erläutert den Geschäftsbericht, der den Aktionären in digitaler Form vorab 
zugänglich gemacht wurde:

•	 Investitionen: neue Steuerung Skilift Al Cant, neues Förderseil Skilift Tua, drei neue 
Schneeerzeuger, Snowsat-Systeme, neue Webseite

•	 Immobilien: Renovationen Hotel Guidon und in der Casa Sylva, Reinigungsteam etabliert, 
Personalunterkunft im Tua mit Kiosk realisiert

•	 Der Sommerbetrieb war erfolgreich und gewinnt von Jahr zu Jahr an Bedeutung, der 
Fokus liegt auf einer noch besseren Auslastung in der Nebensaison

•	 Die Rennpiste wurde eröffnet und erfreulich gebucht, weitere Projekte zur Beschneiung 
sind notwendig und geplant.

Es wurden ein paar Fragen gestellt, die vom Geschäftsführer wie folgt beantwortet wurden:

•	 Die Vermarktung der Nusstorten war nicht Teil des Übernahmevertrages. Es werden 
neue, eigene Produkte geplant, die zum Teil schon umgesetzt sind, wie beispielsweise 
frische Pasta fatta in casa.

•	 Der Reinigungsdienst ist primär für die Ferienwohnungen gedacht, da mit einem guten 
Service kalte Betten dezimiert werden können.

•	 Der bisherige Umsatz des Hotel Guidon inkl. Ferienwohnungen beläuft sich auf CHF 
600‘000.

•	 Mit der Installation eines neuen Kassensystems können Einnahmen und Kosten 
übersichtlicher dargestellt werden.

5. GENEHMIGUNG DER JAHRESRECHNUNG 

Gregor erläutert ausgewählte Punkte aus der Jahresrechnung. Der Bericht der Revisionsstelle 
mit der Empfehlung zur Abnahme der Jahresrechnung liegt vor und wurde den Aktionären 
vorgängig digital zur Verfügung gestellt. Es werden keine Fragen gestellt. Die Jahresrechnung, 
die Verwendung des Bilanzgewinnes mit Zuweisung von CHF 100 an die Reserven und von 
CHF 6371.49 als Vortrag auf die neue Rechnung werden einstimmig angenommen.

6. ENTLASTUNG DES VERWALTUNGSRATES 

Der Bericht der Revisionsstelle mit der Empfehlung zur Entlastung des Verwaltungsrates 
liegt vor und wurde den Aktionären vorgängig zugestellt. Es werden keine Fragen gestellt. 
Der Verwaltungsrat wird einstimmig entlastet.

7. ANTRAG ZUR ERWEITERUNG DES VERWALTUNGSRATES 

Der Antrag wird zurückgezogen und damit das Traktandum gestrichen.

Verwaltungsratsmitglied Pascal Uffer meldet sich zu Wort. Aus persönlichen Gründen tritt 
er aus dem Verwaltungsrat zurück. Als freiwilliger Berater und Fachperson in Finanzfragen 
steht er dem Verwaltungsrat auf Anfrage weiterhin gerne punktuell zur Verfügung.
Matteo Twerenbold dankt Pascal Uffer für sein Engagement. Pascal war als weitsichtiger 
Denker und Stratege eine wichtige Persönlichkeit im Verwaltungsrat. Umso dankbarer sei er 
dafür, dass Pascal weiterhin mit Rat und Tat zur Verfügung stehe.
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8. WÜRDIGUNG DES ABGETRETENEN VERWALTUNGSRATSPRÄSIDENTEN FRIDOLIN VÖGELI 

Matteo Twerenbold würdigt die Arbeit von Fridolin Vögeli, der nicht anwesend ist. 
Fridolin wurde vor 19 Jahren in Abwesenheit in den Verwaltungsrat gewählt. Mit grossem 
Engagement führte er die BISAG und entwickelte sie weiter bis zu dem Stand, an dem das 
Unternehmen heute steht. 

9. WAHL NEUER VERWALTUNGSRATSMITGLIEDER 

Durch den Rücktritt von Pascal Uffer werden zwei Sitze im Verwaltungsrat frei. Vorgeschlagen 
werden:
•	 Tobias Schötzau: tätig in der Finanzindustrie (AXA Investment), Zweitheimischer in Bivio. 

Der Kandidat stellt sich selber vor und begründet seine Bereitschaft für ein so grosses 
Engagement mit seiner auch familiären Verbundenheit zu Bivio.

•	 Philip Wepener: tätig im Pharmabereich, wohnhaft in Sur. Der Kandidat ist aufgrund 
einer schon vor längerer Zeit fixierten Familienfeier nicht anwesend und wird vom 
Verwaltungsratsmitglied Alberto Gini vorgestellt. «Das ist einer, der zupacken kann», 
so Alberto, der Philip vor einigen Jahren an einem Arbeitstag zum Büscheschneiden 
kennengelernt hat.

Beide Kandidaten werden mit Applaus gewählt. Tobias nimmt die Wahl an. Die Wahl des 
Präsidiums erfolgt gemäss Statuten durch den VR und wird auf der Webseite publiziert

10. WAHL DER REVISIONSSTELLE 

Der Verwaltungsrat beantragt den Aktionären, die Revisionsstelle Gredig + Partner AG, 
Thusis, für ein weiteres Jahr zu wählen. Es werden keine Fragen gestellt. Die Revisionsstelle 
wird einstimmig wiedergewählt.

11. VERSCHIEDENES 

Unter diesem Traktandum nehmen Aktionäre Stellung:
Nino Fasciati bittet, den Lift Tua während der ganzen Saison zu betreiben.

•	 Marco Torriani regt an, die Zusammenarbeit mit den Savognin Bergbahnen zu 
intensivieren.

•	 Martina Lanz moniert, dass im «Guidon» veraltete Küchengeräte in Gebrauch seien.

Matteo Twerenbold bedankt sich bei allen Teilnehmenden, schliesst die diesjährige 
Generalversammlung der Bivio Sportanlagen AG und lädt zum Apéro ein.

Bivio, 4. Oktober 2025

Matteo Twerenbold								        Valeria Tumler
Präsident a. i.									        Protokollführerin
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